
Donnerstag, 4. Dezember, 19:00 Uhr
IM GESPRÄCH mit Regisseurin 
Ivette Löcker



UNSERE ZEIT WIRD KOMMEN
AT 2025 ‒ 105 Min. ‒ OmdtU
Regie, Buch: Ivette Löcker, Kamera: Frank Amann, 
Schnitt: Esther Fischer

Nach Jahren der Unsicherheit und des unfreiwilligen 
Exils ist der Gambier Siaka mit seiner Frau Victoria in 
deren „Heimatland“ Österreich zurückgekehrt, um sich 
eine stabile Existenz aufzubauen und eine Familie zu 
gründen. Über ein Jahr lang begleitet Ivette Löcker das 
Paar, dessen Sehnsucht nach unbeschwerter Liebe und 
dem Gefühl des Ankommens sich nicht ohne Widerstän-
de einlöst. Sie müssen sich weiter durch bürokratisches 
Dickicht kämpfen, um zusammenbleiben zu können. 
Victoria versucht, wieder in ein „ganz normales“ Leben 
als Grafikdesignerin zurückzufinden, während Siakas 
prekäre Jobsituation echter Teilhabe und Akzeptanz 
immer noch im Weg steht. Einen Großteil ihrer Energien 
investieren beide in die Verwirklichung ihrer gemeinsa-
men Utopie, doch die kulturellen Differenzen bleiben 
bedeutsam, soziale Strukturen unbeweglich und die 
eigene Geschichte lässt sich ebenso wenig abschütteln 
wie Traditionen.

Publikumsgespräch mit Regisseurin Ivette Löcker im 
Anschluss an die Vorstellung 

Programmkino Wels gemeinn. GesmbH
Pollheimerstraße 17, 4600 Wels

+43 7242 26703, programmkinowels.at

Tickets unter programmkinowels.at oder +43 7242 26703


